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Kreisliga Herren Gruppe A

TSG Ahe-Kohlenstädt II : FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen 
Freitag, 02.09.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für die TSG Ahe-Kohlenstädt II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der FSG Pollhagen-Nordsehl
Lauenhagen, als Tobias Ebbighausen sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber
TSG Ahe-Kohlenstädt II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga Herren Gruppe A war von
Anfang an ein Tanz auf der Rasierklinge. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gäste von der FSG
Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Schwedler / Beißner bei ihrer 1:3-Niederlage von Gorray / Kolb dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Kaum Chancen ließen indessen Möller / Requardt beim 12:10, 11:7, 11:7 ihren Gegnern
Schumann / Schönbeck. Loges / Werner hatten anschließend gegen Ebbighausen / Hasemann beim
11:6, 11:4, 11:6 keine Schwierigkeiten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Gebhard
Möller und Michael Schumann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Unglücklich war Ralf Schwedler in der Begegnung gegen Oliver Gorray, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Völlig ohne Chance war Schwedler hierbei im fünften Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Timo Kolb zeigte Christian Beißner
dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Jens
Loges sein Einzel gegen Jürgen Schönbeck noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schönbeck endete.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Norbert Werner über die 1:3-Niederlage gegen
Steffen Hasemann hinweggetröstet werden musste. Einen Zähler für die Gäste musste Frank
Requardt am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Tobias Ebbighausen hinnehmen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Ahe-Kohlenstädt II und FSG Pollhagen-Nordsehl
Lauenhagen. Passende spielerische Mittel hatte Gebhard Möller letztlich an der Hand, um Oliver
Gorray zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das folgende Einzel zwischen Ralf Schwedler
und Michael Schumann endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Christian Beißner machte indes
mit Jürgen Schönbeck beim 11:6, 11:8, 11:1 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Jens Loges
im Match gegen Timo Kolb, das 0:3 verloren ging. Ohne Satzgewinn für Norbert Werner verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Ebbighausen. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter
Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Ahe-Kohlenstädt II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TuS Germania Hohnhorst II am 23.09.2022 zu punkten. Die Mannschaft
der FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Ahnsen am 07.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSG Ahe-Kohlenstädt II

Doppel: Schwedler / Beißner 0:1, Möller / Requardt 1:0, Loges / Werner 1:0 
Einzel: G. Möller 1:1, R. Schwedler 0:2, C. Beißner 2:0, J. Loges 0:2, N. Werner 0:2, F. Requardt 0:1 

 FSG Pollhagen-Nordsehl Lauenhagen
Doppel: Schumann / Schönbeck 0:1, Gorray / Kolb 1:0, Ebbighausen / Hasemann 0:1 
Einzel: O. Gorray 1:1, M. Schumann 2:0, J. Schönbeck 1:1, T. Kolb 1:1, T. Ebbighausen 2:0, S.
Hasemann 1:0


